
wenn er in der zweiten Wache und wenn er in der 
dritten Wache kommt und findet sie so – glückselig 
sind jene!“ (Lk 12, 37-38). 

JESUS kommt unerwartet, deshalb sollten wir auf Ihn 
warten! Hören wir, dass JESUS bei uns anklopft?  

„Siehe, ich stehe an der Tür und klopfe an; wenn 
jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, zu dem 
werde ich hineingehen und mit ihm essen und er mit 
mir“ sagt JESUS (Offb 3,20).   

Aber JESUS kommt nicht nur unerwartet, sondern auch 
unberechenbar. ER kann so plötzlich kommen wie ein 
Dieb in der Nacht. Wer von uns kann vorausberechnen, 
wann einer einbrechen will? Wenn die Bewohner eines 
Hauses den Termin des Einbruchs wüssten, so würden 
sie sich bestimmt vorbereiten. Auch JESUS kommt 
unberechenbar. Deshalb sollten wir immer mit Ihm 
rechnen. Wir wissen nicht, wann ER kommt, genauso 
wenig wie wir die Stunde kennen, in der ER uns aus 
dieser Welt abruft. Deshalb sollten wir jeden Tag mit 
Ihm rechnen, „die Lenden umgürtet und die Lampen 
brennend!“ (Lk 12,36)                                            Joe Wittrock 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

Versammlung  ............................................ Sonntag, 10 Uhr 
..................................................... gleichzeitig Kinderstunde  
vorher um 9:30 Uhr Gebet, Kinderstundenraum oben 
 

Versammlung mit Abendmahl  ................. Montag, 20 Uhr 
........... an jedem  1. So. im Monat zusätzlich um  09:15 Uhr 
 

Bibelstudienkreis … jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
 

Krabbelkreis  ......................  14-tägig, Mittwoch, 09:30 Uhr 
 

Royal Rangers (7-15 J.) ............................ Freitag, 16:30 Uhr 
                                                                      (außer in den Ferien) 
 

Jugendtreffen (ab 14 J.)  ....................  jeden Freitag, 20 Uhr 
 

Hauskreise  .............................. zu unterschiedlichen Zeiten 
 

Die Kleiderkammer „Chic für Dich“ lädt ein zum  
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

  

 
 

 
 „JESUS sprach zu ihr: Ich bin die . . .  und das 
. . .; wer an mich glaubt, wird . . ., auch wenn 
er . . . ist; und jeder, der da . . . und an mich 
glaubt, wird nicht . . . in Ewigkeit. Glaubst du 
das?“ 
 

Das sagte der HERR JESUS einmal zu Martha. Es gilt 
auch für uns. Wer kann die fehlenden Wörter ein-
fügen? Schreibt den vollständigen Satz bitte auf 
einen extra Zettel und werft diesen bis zum 29. 
Dezember in den Kollektenkasten. 
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Und ihr,  
seid Menschen  

gleich,  
die auf  

ihren Herrn  
warten. 

 
 
 

Lukas 12,36 

 
 

 

 
 

 

 



Ein Gärtner wohnte in einer Villa in einer zauberhaften 
Landschaft. Ein Besucher klingelte am Tor. Der Gärtner 
schloss das schwere Tor auf und führte den Besucher 
durch den prächtigen Garten. „Wie lange sind Sie hier?“ 
„Vierundzwanzig Jahre“. „Und wie oft ist Ihre Herrin in 
dieser Zeit hier gewesen?“ „Viermal“, antwortete der 
Gärtner. „Wann das letzte Mal?“ „Vor zwölf Jahren. Ich 
bin fast immer allein hier – sehr selten, dass ein 
Fremder sich hier umsieht.“ Der Besucher war 
verwundert und bemerkte: „Sie haben aber den Garten 
so wunderschön und gut gepflegt, dass Ihre Herrin 
morgen kommen könnte!“ „Heute, mein Herr, heute!“, 
war die Antwort, die den Besucher tief bewegte. 

So bereit will auch JESUS uns finden, wenn ER 
wiederkommt. Es gibt viele Anzeichen, dass die 
Wegnahme der wiedergeborenen Christen nahe ist.  

„Ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten. Und wenn 
ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme 
ich wieder und werde euch zu mir nehmen, damit 
auch ihr seid, wo ich bin“ (Joh 14, 2-3).  

So hat JESUS es versprochen. Fragt sich nur, sind wir auf 
Seine Ankunft vorbereitet? Rechnen wir mit Seiner 
baldigen Wiederkunft? Ist in unserem Leben alles in 
Ordnung? Leben wir im Licht? Sind in unserem 
„Lebensgarten“ die friedvollen Früchte der Gerech-
tigkeit zu finden? 

Damit wir nicht unvorbereitet auf diesen Tag zugehen, 
bereitet uns JESUS darauf vor. In einer bildhaften Rede 
rüttelt uns JESUS auf. ER wird unerwartet und 
überraschend eines Tages auftauchen. In Lukas 12 
berichtet JESUS von einem Hausherrn, der zu einem 
Hochzeitsmahl eingeladen ist. Es könnte auch sein, dass 
er selber Hochzeit feiert. Auf jeden Fall zieht sich das 
Fest in die Länge. Die Knechte warten zu Hause, bis ihr 
Herr kommt und anklopft, damit sie ihm öffnen 
können.  

„Glückselig jene Knechte, die der Herr, wenn er 
kommt, wachend finden wird! Wahrlich, ich sage 
euch: Er wird sich umgürten und sie sich zu Tisch legen 
lassen und wird hinzutreten und sie bedienen. Und  

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

Sonntag, 01.12. 
9:15 Uhr Sonntags-Abendmahl 

Diese Veranstaltung ist für alle gedacht, die montag-
abends nicht am Abendmahl teilnehmen können. 
 

                              

10 Uhr Versammlung 
Der Weg zu einem glücklichen Leben 
Bestimmen Konsum, Freiheit und Egoismus unseren 
Weg? Oder gibt es Alternativen, die zum wahren Glück 
führen? Psalm 1 beantwortet wichtige Fragen. 
Eckhard Lüling  
 

 
 

 

Mittwoch, 04.12. 
19:30 Uhr Frauenabend  

 

Herzliche Einladung zu einem  
adventlichen Abend “mit Paul Gerhardt” 
Wir wollen den Abend gestalten mit Liedern von  Paul 
Gerhardt und Gedanken dazu, mit Harfenklängen, mit 
Apfelpunsch und süßem Auflauf, mit frohem Mitein-
ander und geistlicher Gemeinschaft. Bitte meldet euch 
über die Teilnehmerliste im Foyer an – danke! 
 

Sonntag, 08.12. 
10 Uhr Versammlung 

GOTTES Gedanken, GOTTES Wege und ich  
(Jes. 55,8-9) Höher! „Meine Wege und meine Gedanken 
sind höher als eure.“ Das ist angesichts meiner Unwis-
senheit und Ratlosigkeit eine sehr gute Botschaft, weil 
ich weiß, dass der HERR für mich sorgt, dass ER nur 
Gutes für mich in Seinen Gedanken hat.  
 Hans-Peter Grabe 
 
Samstag, 14.12. 

20 Uhr Bibelstudienkreis 
Das Wort ist gewiss  
(2.Timotheus 2,8-13) Das ganze Wort der Heiligen 
Schrift ist gewiss. Aber in unserem Text geht es um 
GOTTES Versprechen, dass wir mit IHM leben sollen. 
Ewiges Leben haben. Das ist gewiss!   
Hans-Peter Grabe 
 

Sonntag, 15.12. 
10 Uhr Versammlung 

Werdet verwandelt! (Römer 12,2) Der VATER hat den 
SOHN in die Welt gesandt. Damit verfolgte ER unter-
schiedliche Ziele. Eines davon, so sagt uns Johannes 
3,17, war, die Welt durch IHN zu retten. Ein anderes, das 
damit in Verbindung steht: ER wollte aus Sündern und 
Feinden eine Gemeinde bauen, die „heilig und tadellos“ 
(Epheser 5,27) sein sollte. – Hans-Peter Grabe 
 
 

Sonntag, 22.12. 
10 Uhr Versammlung 

Sei mutig und stark! 
Wenn JESUS sagt, in der Welt habt ihr Angst, dann hat 
das einen Grund. GOTT sucht Helden. GOTT sucht dich 
und mich. – Ralf Papendick  
 

 
 
 
 

 

 

 
           
 

 

 
 
 

Dienstag, 24.12. 
16 Uhr Heiligabend- 
versammlung 

 

Alle sind herzlich eingeladen, mit dabei  
zu sein und Freunde, Bekannte, Verwandte   
mitzubringen! Wolfgang Heitz wird predigen. 
 
 

Sonntag, 29.12. 
10 Uhr Versammlung 

Ein zerbrochenes und zerschlagenes Herz 
Psalm 51 
- Joe Wittrock 
 

                              

   

Im Anschluss an die  
Versammlung sind  wieder alle  
zum gemeinsamen  
Mittagessen eingeladen.   
 
 
 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZU VERANSTALTUNGEN  
IM DEZEMBER 

 


